
TitelRückseite
Innenseite

Zwangsversteigerung Grundbuchrecht

Rechtsanwältin

Christiane 
Brzoska

Bankrecht
Zwangsversteigerungen

Grundbuchrecht

weitere Fachgebiete:
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Erbrecht

Wenn die Bank Ihre Immobilienfinan-
zierung kündigt, hat der Gesetzgeber 
viele Schutzmöglichkeiten gegen 
eine Zwangsversteigerung gesetzlich 
geregelt.

Eine rechtliche Prüfung der Verteidi-
gungsmöglichkeiten kann sich daher 
lohnen.

Nießbrauchsrecht
Der Nießbrauchsberechtigte be-
kommt die Einnahmen aus der be-
lasteten Immobilie, trägt die Kosten 
und sorgt für deren Erhaltung. Damit 
kann der Eigentümer nicht mehr über 
die Immobilie verfügen. Der Eigentü-
mer hat damit nur Pflichten und kei-
ne Rechte. Die Eintragung sollte man 
sich daher gut überlegen.

Wohnrecht
Der Wohnberechtigte hat auf Lebens-
zeit ein Wohnrecht in dem belasteten 
Haus. Wenn er ins Pflegeheim kommt, 
darf  der Eigentümer die Wohnung 
weder betreten, noch renovieren 
oder vermieten. Die Wohnung ver-
fällt.

Dies kann durch entsprechende Be-
ratung vom Rechtsanwalt vermieden 
werden.
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Was steht in einem  
Darlehensvertrag?

Bankrecht Kündigung
und Vorfälligkeits- 

entschädigung

Wenn man Fragen zum Vertrag hat, 
ergeben sich die meisten Antworten 
aus dem Inhalt des Vertrages.

Man findet im Vertrag Informationen 
über den Kreditbetrag, die Zinshöhe 
und die Rate. Sicherheiten, Kündi-
gungsbedingungen und Widerrufs-
belehrung sind auch enthalten. Je 
neuer der  Darlehensvertrag ist, umso 
mehr ist im Vertrag erläutert.

Seit einigen Jahren ist dem Darle-
hensnehmer vor der Vertragsunter-
zeichnung eine vorvertragliche Er-
läuterung auszuhändigen, die sich 
Europäische Standardinformation, 
Europäische Verbraucherkreditinfor-
mation oder bei Baufinanzierungen 
ESIS nennt.

Hier geht es um folgende Fragen und 
Themen.

Was muss man bei einer Kreditkündi-
gung beachten und was ist eine Vor-
fälligkeitsentschädigung?

Wann muss die Bank Sicherheiten 
wieder frei geben?

Sie können die Kredite nicht mehr zu-
rückzahlen und stehen vor der Zah-
lungsunfähigkeit und der Insolvenz. 
Wie geht man am Besten vor?

Wie kann man sich gegen eine 
Zwangsversteigerung wehren?

Darf die Bank diese Gebühr berech-
nen?  Für Verbraucher hat die Recht-
sprechung sehr enge Grenzen für Ge-
bühren gesetzt.

Die Bank kann einen Kredit kündi-
gen, wenn der Darlehensnehmer mit 
mindestens zwei Raten im Verzug ist.

Einzelheiten dazu finden Sie im Dar-
lehensvertrag. Wenn Sie wirtschaft-
liche Schwierigkeiten mit der Bank 
haben, kann die Rechtsanwältin 
Nachlässe verhandeln, ohne dass Sie 
in Insolvenz gehen müssen.

Sie können jederzeit kündigen, es sei 
denn der Zinssatz ist festgeschrieben. 
Dann ist für die restliche Zinsfest-
schreibungszeit eine Vorfälligkeits-
entschädigung zu zahlen. Die Höhe 
wird oft nicht korrekt von der Bank 
berechnet. Da es hier um beträcht-
liche Summen gehen kann, em- 
pfiehlt sich eine Prüfung durch einen 
Rechtsanwalt.


